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Jirbelts- und Cieferungs-Uebertragungen.
(3lmtlid)e Driginal»SRitteilungen.) «acbbtud »erboten

Sit Scrftnft» ittib ffiipfcrarbeiten im Kuuftgemerbemufeum Siiridj
an Sßietro SRitter in 3ürid) V.

2iefcrung jmeier 2?rcbfd;rtbcn fiir bad ftäbtifdic 3nbuftriegeleife
am Siblquai ^ürid; an bte ©iefterei Sern, filiale ber 2. non
SRoH'fcften ©ifenroerfe in ©erlafingen.

Sämtliche Utitcrbanarbeiten fiir bie ?lnlage ber Station Settlnd)
an bie finita SRenfer, ©raber & (Sie., Sauunternehmung unb
3lrd)ite!turbureau, in Siberift bei Solot()urn.

Ser San ber projeftiertcn Scrgbabn auf bie .»citmoebfliib ift
bem Sergbahnbauer Ingenieur Strub in 3ürich übertragen roorben.

Sie 9Raurer= unb Binttncrtttbciten oom ©ipdntert i« Kienberg
an 3- SRartin in Söcften (Safetlanb). Sauleitung: §einrici)
fjlügel, atrdjitett, Safel.

Slbbrnd) bed ©ebäubed SRr. 1 SJÎnrtenftrafte, Sent, bem $nfel=
fpital Sern gebörenb, an (Shr. SBegntüUer, Qinnnermeifter, Öfter»
munbigen.

Sei ber 31. ®. Schnieder. ©ranittoerfe in Srltinjona in bcn

leftten Sagen eingelaufene 3iufträgc auf ©ranitarbeiten : 1. Kircpe
Sommeri bei 3lmri§roil, Sreppen, Srüftungen tc. in Sersadca»
granit. 2. ©interljotel ©ngelberg, fänttliche ©ranitarbeiten in
©ottharbgranü. 3. SReubauten in ©t. ©allen, Södel, Srüftungen
ttttb fßoftameute in Siadcagranit. 4. SRathauduntbau ^rauenfelb,
Arbeiten in 2ininergranit. 5. SBeberei in ©lattfetben, Sreppen
in ©larogranit. 6. ßolomotio» unb SETÎafdjinenfabrif aBintertftur,
oerfdjiebene Arbeiten in Dfogna» unb ©redeianogranit. 7. Stiderei
SBeinfelben, Steppen in 2ioinergranit. 8. tfieubau ©. Sed in
St. ©allen, Södel unb fjaffabeit in Dfognagranit. 9. 93eubau

fjatnilie Sretfdjer in 2angnau a. 31., ©arteneinfaffuitg in Unter»
granit. 10 Uhrenfabrif ©ebritber 2eog, Seldberg, Sreppen in
Sioinergranit. 11. ©d)lad)thäufer ber Stabt sparjerne, Sobenbelag,
Södel tc. in Unter» unb ©redeianogranit.

SWalcrarbeit am Kirchturm Süden (St. ©allen) an gr. äBibnter,
Staler, Kappel (Soggenbttrg).

Straftenbanteu in Oberioiutertbur. Sau ber Strate oott ber
©ebenbinger'fd)en |>ettfchneiberei bid jum fjSobelroerf uon Scproars»
malb & Kälin an ©iufeppe ©antou, ilitjeinfclbett ; ©rftellung ber

Strafe in Stabel an ©hrenfperger, äRanrernteifter, Dberrointertpur.
Straften» unb Xrottoirbaute Straubcnjell, au ber Surgftrafte

in 2achett. Sßflüfterung an Jrift Krampert in 2achett; fcimtlicpe
übrigen 3lrbeiten an Iß. SRoffn^roeifel, St. ©allen.

Srottoirbaute in StraubenjeH, lang? ber Söiefenftrafte, nom
neuen fSriebljof bis äur ©aggenftrafte, an Sß. SRoffi=3roeifeI in
St. ©allen.

Sittertorrcftion bei Slppcnjell an SRoffi, Sauunternehnter, in
St. ©allen. Sauleitung: Ingenieur Sonberegger, St. ©allen.

3lrbeiten fiir bie ©etneinbe Slaborf. ©rftellung einer Straften»
rinne aus 3entent, jirla 100 m lang, au (prd). Sacpmantt, Sau»
nteifter, 3(aborf ; 3Inftricft eines eiferitett ©artetigeläitberd an grift
Stabelmann, Staler, 2laborf.

Drainage Obernteilen. Drainage ber Scftumbelroiefen im Ober»
nteilerberg. ©rabarbeit au 2. Sott, Unternehmer, SJtänneborf;
Orainrüftrettlieferuug an £>. äßnttberli, Sadfteinfabriî, SRicpterd»
toil, lieferbar aus ber ïRoprenfabrif oott Keller & ©ie., Sßfungen.
Sauleitung: Saufer, Sraitteur in Stieberurnen.

Sau einer Ouarticrftraftcnanlnge in fperidau, jroifcpeit Scpûfteu»
nttb Kreujftrafte. Straftenanlageu, Kaualifation unb Söafferleit»
ungeu an ©ntil 2ongotti, Sauunternehmer, §eridau ; ©asleitungen
an ©adroerf öeriSnu. Sauleitung: 31. ^rminger, Konforbats»
geometer, Çeridau. Sauherr: ©. ©ifenput, 3lrcpitett, §eridau.

Sie Sîeuerfteflnng einer 3ßariuroafferiieipiig im Sdtulbaufe am
2öolfbadj in .Siirich, foroie itt ber SuritbaHe itébft ber ©inridjtung
eines Sabes an ©ebr. Suljer in äöintertpur.

Seelänbifdte 3lrmenberpilegnngdcmftalt in äßorben. Stcubau ber
ajtänncrabtcilung. ffltaurer», KaualifatiouS» unb Kunftfteinarbeiten
an 3Ird)ite!t $3nft in Siel; 3"i"iterarbeiten an Dtbmer & g-eftl»
bautn in Siel ; Spenglerarbeiten ju gleichen Seilen an ^raueftiger,
Spetiglernteifter in 2i)ft, unb 3®. ßerrti in Stibau; Sacbbeder»
arbeiten (galjjiegelbad) mit Sadjpappe) an iß. SOBeibel,

2t;ft ; Schreinerarbeiten ju gleichen Seilen an §. Kapp, Schreiner»
nteifter in Siel, Q. ©erber, Schreinernteifter in Siel, unb ffriebr.
Käufer, Schreinernteifter in Suttbfofett bei Sdjüpfett; Sd;loffer=
arbeiten an 3*. ®rüring»®utoit, Scftloffermeifter, Siel; ©ipfer»
unb SJialerarbeiten an KüHing, ©ipfer unb SOtaler, in Siel;
bie SJtaffiobeden Stiftern Siegroart an ©ebr. ©. & 31. Sattgerter,
ßementirarenfabrif, 2t)ft.

3lmtbaudncubau Sd)iipfbtitn (Sutern). @rb», SJtaurer», Stein»
hauer» unb ^nmiterarbeiteu att 3- Saumeler»9Befpi, Sd)üpfheim ;

©rattüfteinlieferutigen ait §. Sdjultheft, ßauorgo ; ©ifenlieferung
an Sietter & Soffart, ©ifenhattbluttg, Surfee; Sad)bederarbeiteit
att Sdjerer, Sachbeder, Schüpfheittt; Spenglerarbeiten an
2attrenä Saper, Spengler, Schüpfheim; Sdfttofferarbeiten att 3iat.
Saper, Scftloffer, in §a§le.

9iettbau einer 3RafcftinenftaHe mit i'ctqerfd)tippen in 3ßintertliitr
fiir ben Serlmnb oftfdjmtijerifcbct lanbroirtfdiaftlidier ©enoffenfeftaften.
SDtaurerarbeiten att ©orti & ©ie., 3Bitttertl)itr ; gimmerarbeiten
att 2iggenftorfer, Seltheint ; Spenglerarbeiten ait 3orb. Keller in
2Bintertbur; Sadjbederarbeden an Sdjineijer, Dberrointerthur;
Sdjreinerarbeitett an 307üller=$eHer, 3BüIflittgen ; ©laferarbeiteit
an Keller, Sßinterthur ; SLTia1erarbeitett an U. Koblet, Söinterthur.
Sauleitung : U. Siegrift, Slrdjiteft, Söinterthur.

äßarimoaffcrhcipntg itub «lofettaulage im Ißrintarfdinlbaufe ber
Sdjulgtntcinlic Kird)ufter=3Binilou=©fcptoaber. SDSariitroafferheisung
att tlRüller itt fRiiti; Klofettanlage ait SR. Srättbli, äRecpanifer,
Ufter.

SüRatienpeim Saben. ©lafer» ttttb Sdjreinerarbeit att Kaifer,
Saugefdjaft. SudjS bei 3larau; 9Ralerarbeit att 2ottiS ßang itt
Saben; ^nftatlation ber faititäreu 3lnlagen an Stpupber, Sdjloffer,
©nnetbabett. Sauleituttg: Slrthur Setfdjon, 3lrd)iteît, Saben.

9iealfd)ulgebäube ©antd. Sdjmiebeifertted UmfriebungSgelänber
beim SRealfdjuIhattdplah an bie 3'm Qof. IRaef, ®am§.

3ßof|n()andaitliitu ,£t. ©iittinger in Krabolf. Samtliche 3lrbeiten
an Sauttteifter Dettli in Krabotf.
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Urbeits- un<ì Lieferungs-UedMlagungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten

Die Verputz- und Gipscrarbeitcn im Knnstgewcrbcmuseuiu Zürich
an Pietro Ritter in Zürich V.

Lieferung zweier Drehscheiben für das städtische Jndustricgclcise
am Sidlquai Zürich an die Gießerei Bern, Filiale der L. von
Roll'schen Eisenwerke in Gerlafingen.

Sämtliche Uoterbaiiarbeiten für die Anlage der Station Bettlach
an die Firma Renfer, Graber à Cie., Baunnternehmung und
Architekturbureau, in Biberist bei Solothurn.

Der Bau der projektierten Bergbahn auf die Hcimwchfluh ist
dem Bergbahnbauer Ingenieur Strub in Zürich übertragen worden.

Die Maurer- und Zimmerarbeiten vom Gipswerk in Kienbcrg
an I. Martin in Böckten (Baselland). Bauleitung: Heinrich
Flügel, Architekt, Basel.

Abbruch des Gebäudes Nr. 1 Murtenstraße, Bern, dem Insel-
spital Bern gehörend, an Chr. Wegmilller, Zimmermeister, Oster-
mundigen.

Bei der A. G. Schweizer. Grauitwerkc iu Bellinzona in den

letzten Tagen cingclauscnc Aufträge aus Granitarbciten: l. Kirche
Sommeri bei Amriswil, Treppen, Brüstungen zc. in Verzasca-
granit. 2. Winterhotel Engelberg, sämtliche Granitarbeiten in
Gotthardgranit. 3. Neubauten in St. Gallen, Sockel, Brüstungen
und Postamente iu Biascagranit. 4. Rathausumbau Frauenfeld,
Arbeiten in Livinergrau it. 5. Weberei in Glattfelden, Treppen
in Clarogranit. 6. Lokomotiv- und Maschinenfabrik Winterthur,
verschiedene Arbeiten in Osogna- und Crescianogranit. 7. Stickerei
Weinfelden, Treppen in Livinergranit. 8. Neubau C. Beck in
St. Gallen, Sockel und Fassaden in Osognagranit. 9. Neubau
Familie Bretscher in Langnau a. A., Garleneinfassung in Urner-
granit. 10 Uhrenfabrik Gebrüder Levy, Delsberg, Treppen in
Livinergranit. 11. Schlachthäuser der Stadt Payerne, Bodenbelag,
Sockel zc. in Urner- und Crescianogranit.

Malerarbeit am Kirchturm Ricken (St. Gallen) an Fr. Widmer,
Maler, Kappel (Toggenburg).

Straßenbanteu i» Oberwinterthur. Bau der Straße von der
Gebendinger'schen Heuschneiderei bis zum Hobelwerk von Schwarz-
wald à Kälin an Giuseppe Canton, Rheinfelden; Erstellung der

Straße in Stadel an Ehrensperger, Maurermeister, Oberwinterthur.
Straßen- und Trottvirbaute Straubcnzcll, an der Burgstraße

in Lachen. Pflästerung an Fritz Krampert in Lachen; sämtliche
übrigen Arbeiten an P. Rossi-Zweifel, St. Gallen.

Trottvirbaute in Sträubenzell, längs der Wiesenstraße, vom
neuen Friedhof bis zur Haggenstraße, an P. Rossi-Zweifel in
St. Gallen.

Sitterkorrcktion bei Appcnzell an Rossi, Bauunternehmer, in
St. Gallen. Bauleitung: Ingenieur Sonderegger, St. Gallen.

Arbeiten für die Gemeinde Aadorf. Erstellung einer Straßen-
rinne aus Zement, zirka 19V m lang, an Hrch. Bachmann, Bau-
meister, Aadorf; Anstrich eines eisernen Gartengeländers an Fritz
Stadelmann, Maler, Aadorf.

Drainage Obermeilen. Drainage der Schumbelwiesen im Ober-
meilerberg. Grabarbeit an L. Rolt, Unternehmer, Männedorf;
Drainröhrenlieferung an H. Wuuderli, Backsteinfabrik, Richters-
wil, lieferbar aus der Röhrenfabrik von Keller à Eie., Pfungen.
Bauleitung: Hauser, Draineur in Niederurnen.

Bau einer Ouarticrstraßcnanlage i» Herisau, zwischen Schützen-
und Kreuzstraße. Straßenanlageu, Kanalisation und Wasserleit-
ungen an Emil Longoni, Bauunternehmer, Herisau; Gasleitungen
an Gaswerk Herisau. Bauleitung: A. Jrminger, Konkordats-
geometer, Herisau. Bauherr: E. Eiseuhut, Architekt, Herisau.

Die Neuerstellnng einer Warmwasserheizung im Schulhausc am
Wolfbach in Zürich, sowie in der Turnhalle nèbst der Einrichtung
eines Bades an Gebr. Sulzer in Winterthur.

Seeländischc Armenverpflegnngsanstalt in Worden. Neubau der
Männcrableilung. Maurer-, Kanälisations- und Kunststeinarbeiten
an Architekt Wyß in Viel; Zimmerarbeiten an Römer à Fehl-
bäum in Viel; Spenglerarbeilen zu gleichen Teilen an Frauchiger,
Spenglermeister in Lyß, und W. Herrli in Nidau; Dachdecker-
arbeiten (Falzziegeldach mit Dachpappe) an P. Weibel, Ziegler,
Lyß z Schreinerarbeiten zu gleichen Teile» an H. Kapp, Schreiner-
meister in Biel, I. Gerber, Schreinermeister in Viel, nnd Friedr.
Hauser, Schreinermeister in Bundkofen bei Schlipfen; Schlosser-
arbeiten an Fr. Grüring-Dutoit, Schlossermeister, Biel; Gipser-
und Malerarbeiten an I. Külling, Gipser und Maler, in Biel;
die Massivdecken System Siegwart an Gebr. E. à A. Bangerter,
Zementwarenfabrik, Lyß.

Amthausucubau Schüpfhkim (Luzern). Erd-, Maurer-, Stein-
Hauer- und Zimmerarbeiten an I. Baumeler-Wespi, Schüpfheim;
Granitsteiulieferungen an H. Schultheß, Lavorgo; Eisenlieferung
an Diener à Bossart, Eisenhandlung, Sursee; Dachdeckerarbeiten
an Ferd. Scherer, Dachdecker, Schüpfheim; Spenglerarbeiten an
Laurenz Bayer, Spengler, Schüpfheim; Schlosserarbeiten an Jak.
Sarer, Schlosser, in Hasle.

Neubau einer Maschinenhalle mit Lagerschuppen in Winterthur
für den Verband ostschweizcrischcr landwirtschaftlicher Genossenschaften.
Maurerarbeiten an Corti à Cie., Winterthur; Zimmerarbeiten
an Liggenstorfer, Veltheim; Spenglerarbeiten an Ferd. Keller in
Winterthur; Dachdeckerarbeiten an Schweizer, Oberwinterthur;
Schreinerarbeiten an Müller-Deller, Wülflingen; Glaserarbeiten
an Keller, Winterthur; Malerarbeiten an U. Koblet, Winterthur.
Bauleitung: U. Siegrist, Architekt, Winterthur.

Warmwasserheizung und Klosettanlage im Primarschulhause der
Schulgcniciudc Kirchiistcr-Winikon-Gschwadcr. Warmwasserheizung
an Müller in Rüti; Klosettanlage an R. Brändli, Mechaniker,
Uster.

Maricnhcim Baden. Glaser- nnd Schreinerarbeit an Kaiser,
Baugeschäft. Buchs bei Aarau; Malerarbeit an Louis Lang in
Baden; Installation der sanitären Anlagen an Schnyder, Schlosser,
Ennetbaden. Bauleitung: Arthur Betschon, Architekt, Baden.

Realschulgebäude Gams. Schmiedeisernes Umfriedungsgeländer
beim Realschulhausplatz an die Firma Jos. Naef, Gams.

Wohnhausanbau H. Güttinger in Kradolf. Sämtliche Arbeiten
an Baumeister Oettli in Kradolf.
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Slbortanlmu am ©djullwu« ©tettfurt (Süurgau). ®rb> unb
Maurerarbeit an Quttg, ©tettfurt ; Zimmerarbeit an ©ampcr,
©tettfurt; ©djreinerarbeit an SBenf, ©tettfurt; Malerarbeit an
§ugentob(er, Stmlifon ; ®ad)becterarbeit an 2ßaf)renberger, SBchtgi.

SleidferciMeubau ban SI. Obrift, Slnglifen bei S®of)tctt. ®ie
Maurer*, Qitnuter* unb Sdjreitierarbeit an St). SSertfdfinger & ©o.,
fienjburg ; £aci)öecfer= unb ©penglerarbeit andean Qsler, ©pengier*
meifter, SBotjten.

(SrfteUung eineë ©obbrunncnS beim ©ctiultianPJtciibau gull*
SKcuentfial (Slargau) an ©ebrüber $ietfd)i, med). SSßertftatt, 2BaIb§=
t)ut (SBaben).

©rftellung einer 800 SMcr taugen SBafferlettung für öie @e=

nteinbe ©talé (©raitbünbcn) an ®f)ibim & ©ie. in ©tul§.
©rftettung beb SBliüableiterb am fttrdjturat Senna (©taubiiubcn)

an ©. gfts, glafdjtter in plaits.

ftatioiten uttb jtoar jurn gröfjten 2lerger beS reifenben
ißublifumS ba, too bas 33a|nbofbuffet iff, nur etioa
1 bis 3 fütinuten unb ba too feines iff aber 5 bis 10
Sftinuten! @e(jr ridftig iff ferner aud), baß man oon
3üridf)=$f)aln)if=©laru§ ober 3üricf)=;£f)afitnl=©f)ur unb
umgef'effrt immer pteimal unnüt) bie Sinti) paffierett
muf) unb bafj man oon ffiegelbritde bis pm ©fdjer*
t'anaf (bei beffeit SJiünbung) auf maffren ©dflattgenroegen
fäf)rt. ®ieS alles entfpringt beut Kantönligeiff uon anno
bapmat, es iff nod) ein tppifdjeS ©tücf 33. 33. ge=
blieben.

Db nun beute bie ©lamer ÜBeefen af§ ©ingangStor
pm ©larnerlattbe gelten laffcn ober nidft, baS ift unS

7/yr//«A - //«/<=>*-

7v5V<?7^ (7/^r/-/^

Zum dritten male die i$enbabnfrage
im Dntbdelta.

33on einem uttferer erften Ingenieure erhalten mir
folgenbe beadftenSmerte 3ufd)rift:

©in Äorrefponbent bringt in dir. 18 biefeS 33latteS
oont 3. Sluguft einen nidft unintereffanten ^Irtifet mit
Ißlattff'ijp über 33ertegung ber 33abn bei ffiegelbrücfe*
Sßeefen. ®iefelbe forage ift fiir^lid) in febr eingebenber
Sßgeife in ber „Letten 3ürd)er Leitung" bebanbelt toor*
bett unb e§ foil biefe 33abnfrage in maffgebenben Greifen
mirt'licb ftubiert merbeit unb ba§ mit oolient Dîedft :

benn p mas nipt bie hoppelte ülbjtoeigung ittS ©lamer-
lattb? $u nichts, als um unnütf $eit P oerbummeln!
galten bod) faft alle ©dfttellpge immer an beiben 3meig=

i; i.s, aoo

burdfauS|einerlei;gman|f'önnte übrigensJtneinett, ber fcböne

unbfebr^ nittdidfe .tlantönligeift fei aucb Ijeute ttocb

nid)t(auSgeftorben. ferner ift es ttttS ebenfalls ziemlich
gleicbgiltig, ob mir bie mafeftätifd)en 33ergriefen bes
©larnerlanbeS ttttb feine 3îaturfcl)ötri)eiten bier auf bent
fßerron beS neuen „'(meigbabttbofes erblirfen ober ein
bisdfen batteben; eS follte aucb nicbt barauf anlommen,
ob biefer neue 33abttbof etioaS ttäber ober meiter oottt
Äirdfturm oott 91ieber=Urnen entfernt bleibt uttb betreff,
ber ftrategifdfen Sage glauben mir bier benn bocb feinen
großen Unterfdfieb madfen p müffen. 3Bollten mir bei
jeber frfjroeigerifdtjen 33abnftation oott ftrategifdfen @e=

ficbtSpunften fprecbett, maS gäbe baS für einen nie ge=

ahnten Äanottenbufel IRidftig ift ja roolfl, bap fid) 9îieber=
urnett feit ber 33abneröffuuttg oon 1875 fdpeller uttb
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Abortanbau am Schulhaus Stettsurt (Thurgau». Erd- und
Maurerarbeit au Jung, Stettfurt; Zimmerarbeit an Gamper,
Slettfurt; Schreinerarbeit an Wenk, Stettfurt; Malerarbeit an
Hugentobler, Amlikon; Dachdeckerarbeit an Wahrenberger, Wängi.

Blcicherci-Neubau von A. Obrisl, Anglikcn bei Wohlcn. Die
Maurer-, Zimmer- und Schreinerarbeit an Th. Bertschinger à Co.,
Lenzburg ; Dachdecker- und Spenglerarbeit an Jean Jsler, Spengler-
meister, Wahlen.

Erstellung eines Sodbrunncns beim Schuld ans-Ncubau Full-
Reucnthal (Aargau) an Gebrüder Dietschi, mech. Werkstatt, Walds-
Hut (Baden).

Erstellung einer 800 Meter langen Wasserleitung für die Gc-
mcinde Stuls (Granbiindcn) an Ghidini à Cie. in Stuls.

Erstellung des Blitzableiters am Kirchturm Tenna (Graubiiudcn»
an G. Fäs, Flaschner in Jlanz.

stationen und zwar zum größten Aerger des reisenden
Publikums da, wo das Bahnhofbuffet ist, nur etwa
1 bis 3 Minuten und da wo keines ist aber 5 bis 1t>

Minuten! Sehr richtig ist serner auch, daß man von
Zürich-Thalwil-Glarus oder Zürich-Thalivil-Chur und
umgekehrt immer zweimal unnütz die Linth passieren
muß und daß man von Ziegelbrücke bis zum Escher-
kanal (bei dessen Mündung» auf wahren Schlangenwegen
fährt. Dies alles entspringt dem Kantönligeist von anno
dazumal, es ist noch ein typisches Stück V. S. B. ge-
blieben.

Ob nun heute die Glarner Weesen als Eingangstor
zum Glarnerlande gelten lassen oder nicht, das ist uns

/V-F^zum dritten Male à eisenbadnttagè
im cintdtlelta.

Von einem unserer ersten Ingenieure erhalten wir
folgende beachtenswerte Zuschrift:

Ein Korrespondent bringt in Nr. 18 dieses Blattes
vom 3. August einen nicht uninteressanten Artikel mil
Planskizze über Verlegung der Bahn bei Ziegelbrücke-
Weesen. Dieselbe Frage ist kürzlich in sehr eingehender
Weise in der „Neuen Zürcher Zeitung" behandelt wor-
den und es soll diese Bahnfrage in maßgebenden streifen
wirklich studiert werden lind das mit vollem Recht;
denn zu was nützt die doppelte Abzweigung ins Glarner-
land? Zu nichts, als um unnütz Zeit zu verbummeln!
Halten doch fast alle Schnellzüge immer an beiden Zweig-

i: ^,à, ooo

durchausßeinerleiHmanMnnte übrigensZjmeinen, der schöne ^
und(Zehr^ nützliche Kantönligeist sei auch heute noch
nicht-nusgestorben. Ferner ist es lins ebenfalls ziemlich
gleichgiltig, ob wir die majestätischen Bergriesen des
Glarnerlandes und seine Naturschönheiten hier auf dem

Perron des neuen Zweigbahnhofes erblicken oder ein
bischen daneben; es sollte auch nicht darauf ankommen,
ob dieser neue Bahnhof etwas näher oder weiter vom
Kirchturm von Nieder-Nrnen entfernt bleibt und betreff,
der strategischen Lage glauben wir hier denn doch keinen
großen Unterschied machen zu müssen. Wollten wir bei

jeder schweizerischen Bahnstation von strategischen Ge
sichtspunkten sprechen, was gäbe das für einen nie ge
ahnten Kanonendusel! Richtig ist ja wohl, daß sich Nieder-
urnen seit der Bahneröffnung von 1875 schneller und
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